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Die Sinfuhrscheine
Nun überſieht die Denkſchrift aber vor allem daß der

Roggen früher bei niedrigem Preiſe in umfangreichem
Maße zur Viehfütterung benutzt worden iſt daß noch bei
den Zolltarifdebatten gerade von agrariſcher Seite ange
führt wurde daß 20 Prozent und mehr der Roggenernte
zur Viehfütterung dienen ein Verhältnis das bei dem ge
ringen Proteingehalt des Roggens für die Viehfütterung an
ſich nicht erwünſcht iſt wohingegen aber doch gerade für den
kleinen Landwirt der beim Verkauf ſeiner etwa überſchüſ
ſigen Mengen Roggen nur einen weſentlich niedrigeren als
den normalen Preis erzielen kann die Verwertung des Rog
gens in der eigenen Wirtſchaft ſeine erheblichen Vorteile
hat Durch die Differenz im Zollſatz zwiſchen Roggen und
Futtergerſte die 3,70 Mk für den Doppelzentner beträgt
iſt natürlich jetzt der Anreiz auch freigegeben den Roggen
auszuführen bzw iſt der Roggenpreis ſo enorm
geſtiegen daß der Händler nunmehr auch dem kleinen
Bauern der bisher den Roggen in der eigenen Wirtſchaft
verbrauchte jetzt ſo hohe Preiſe zahlt daß er dieſen verkauft
und dafür Futtergerſte einführt Natürlich hängt es ja auch
immer ſehr von der Qualität des Roggens ab ob er eine
Verkaufsware darſtellt oder ans Vieh verfüttert werden
muß Jſt die Ernte ſtark verregnet was doch in unſerem
Klima leider oft genug vorkommt ſo bleibt dem Landwirt
häufig nichts übrig als die beſonders ſchlecht ausgefallenen
Sorten zu verfüttern Aber freilich heut iſt es ja lohnend
auch den minderwertigſten Roggen auszuführen bekommt
man doch dabei einen Einfuhrſchein über 5 Mk pro Doppel
zentner Für die Kenner der Verhältniſſe iſt es alſo un
zweifelhaft daß die ſtarke Differenz des Roggen und des
Futtergerſtenzolles in Verbindung mit dem Syſtem der Ein
fuhrfcheine dieſe Rieſenausfuhr in Roggen und Roggenmehl
erſt gezeitigt hat Wenn im Erntejahr 1908/09 12 Millionen
Zentner Roggen aus Deutſchland mehr ausgeführt als ein
geführt wurden wenn daneben noch 2283 348 Zentner
Roggenmehl exportiert werden konnten ſo liegt das eben
nicht ausſchließlich an den geſtiegenen Ernten ſondern eben
an der künſtlich geſteigerten Ausfuhr mit Einfuhrſcheinen
und dem Erſatz des Roggens durch Gerſte Lächerlich wirkt
es aber geradezu wenn die Denkſchrift hervorhebt daß bei

Roggen Weizen und Hafer die Preiſe ſich überall beſonders
niedrig gehalten haben in den Jahren 1894 bis 1896 alſo
in den erſten Jahren nach Beſeitigung des Jdentitätsnach
weiſes und ſie zum Schluß kommt Hieraus folgt
daß der Wegfall des Jdentitätsnachweiſes
für ſich allein eine Preisſteigerung nicht be
wirkt Es iſt doch ſelbſtverſtändlich daß der Zoll der
auch bei einer überreichen Jnlandsernte erſt ſeit dieſer Maß
nahme voll in Wirkſamkeit treten kann den Getreidepreis
immer nur gegenüber dem Weltmarktspreis ſteigern kann
und daß bei allgemein reicher Weltmarktsernte natürlich der
Weltmarktspreis ſinkt

Die Denkſchrift gibt zu daß die Be ſchränkung der
Einfuhrſcheine zur Zahlung auf die Zölle derjenigen
Waren auf welche ſie bei der Ausfuhr erteilt worden ſind
geeignet märe nachdrücklich auf eine Beſchränkung der Aus

fuhr hinzuwirken und ein Ueberſchreiten der Einfuhr durch
4 Ausfuhr nicht nur bei Roggen und Hafer ſondern auch
ei jeder anderen Fruchtart für immer zu verhindern Sie

ſpricht aber unmittelbar dahinter die Befürchtung aus daß

in den nordöſtlichen Gebieten dann von Speku
lanten unter dem Nennwert aufgekaufte Scheine im Süden

n Südweſten zur verſtärkten Einfuhr aller in Betracht
ommender Getreidearten benutzt und auf dieſe Weiſe der

3rmſwut für jene Gegenden teilweiſe unwirkſam gemacht
Vrn würde Jſt nun aber die Ausfuhr wie das die
ſeſe ſelbſt als die Folge dieſer Beſchränkung der Ein
la cheine in Ausſicht ſtellt bei Roggen und Hafer weſent

n worden ſo ſind doch auch ſo viel weniger
du hrſcheine da die zur Zollzahlung verwendet werden

Weſten alſo kann eine Ueberfüllung des Südens und Süd
peh ns durch mit ſolchen Zollſcheinen bewirkte Getreideinfuhr
gent gar nicht erfolgen Aber ſolche logiſche Widerſprüche

ieren den Verfaſſer der Denkſchrift nicht
u Von Bedeutung iſt ſchließlich aber ein Satz den wir

m Schluß noch unterſtreichen möchten Er lautet

in r iſt die eigene Erzeugungan Getreide
Iufuhr aus re n N J u groß und die Möglichkeit ſie durch
daß nicht äug fu Jand zu ergänzen zu vielſeitig als
Ge r beſonders ſtark an der Ausfuhr beteiligte

genden für etwa dadurch veranlaßte fehlErſatz geſchaffen werden könnte ßte fehlende Mengen hald

Alſo die Möglichkeit der Getreide zufuhr aus dem Ausland iſt ſo vielſeitig daß die von den Agrariern immer

H alle a Freitag den 22 April
wieder aufgeſtellte Behauptung Deutſchland müſſe für den
Kriegsfall dadurch geſichert ſein daß der ganze Bedarf an
Getreidé durch Eigenproduktion gedeckt werde auch
in dieſer amtlichen Denkſchrift gründlich desavouiert wird
und das iſt das Beſte an ihr

Deutſ cher Reichskag

69 Sitzung vom 21 April 1 Uhr
Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Lefung der Geſetznovelle

betreffend das
Reichsſchuldbuch

Reichsſchatzſekretär Wermuth
Die Vorlage iſt ausgearbeitet Hand in Hand mit einer gleich

artigen in Preußen Und nachdem der preußiſche Entwurf bereits
zur Annahme gelangt iſt wäre es erwünſcht daß das auch ohne
Verzug mit dem vorliegenden geſchehe Der Entwurf ſieht erſtens
zur Erleichterung der Eintragungen in das Reichsſchuldbuch die
Erleichterung des geſchäftlichen Verkehrs bei Erbregulierungen
vor Der Nachweis der Erbberechtigung foll erleichtert werden
ebenſo ferner die Zahlung der Zinſen auch außerhalb des Reiches
Auch die Beglaubigung von Anträgen ſoll erleichtert werden
Noch mehr aber ſoll der geſchäftliche Verkehr erleichtert werden da
durch daß alle Gebühren in Wegfall kommen ſollen mit Ausnahme
derjenigen bei der Löſchung Alle dieſe Maßnahmen werden ge
troffen nicht nur im Jntereſſe der Gläubiger ſondern auch im
Intereſſe des Reiches Jn das Reichsſchuldbuch ſind bisher ein
getragen 848 Millionen das ſind 18,64 Proz der geſamten
Reichsſchuld Aber die Vermehrung der Eintragungen in das
Reichsſchuldbuch kann nicht nur bewirkt werden auf dem Wege ge
ſetzlicher Beſtimmungen ſondern auch durch Werbungen And
dieſe Werbungen werden ſich die Reichswerwaltungen angelegen
ſein laſſen Die Hebung des Kurſes der Reichsanleihen die durch
Entlaſtung des offenen Anleihemarktes gefördert wird iſt im

Jntereſſe ſowohl der Volkswirtſchaft wie der geſamten Macht
ſtellung des Reiches von größter Bedeutung Das allerunentbehr
lichſte Mittel hierzu iſt freilich daß das Reich und die Staaten

und Gemeinden eine Finanzwirtſchaft treiben die es ermöglicht
neue Anleihen hintanzuhalten alte zu tilgen und dadurch den
Markt zu entlaſten und den Anlerhen einen erhöhten Reiz zu
ſichern

Abg am Zehnhoff Ztr
Jede Maßregel den Reichsanleihen erhöhte Beliebtheit zu ver

ſchaffen iſt zu begrüßen Die Vorlage verfolgt dieſen Zweck und
ſtimmen wir ihr daher zu

Abg Droeſcher konſ
Auch wir ſtimmen der Vorlage zu Eine Kritik erübrigt ſich

nachdem ſchon das preußiſche Abgeordnetenhaus einen gleichen Ent
wurf angenommen hat Die Verhandlungen hier haben nur noch
den Zweck die Aufmerkſamkeit des Publikums noch in erhöhtem
Maße auf das Reichsſchuldbuch zu lenken zum Vorteil des Kurſes
unſerer Reichsanleihen Treffend waren im Abgeordnetenhauſe
die Ausführungen des Finanzminiſters dahingehend daß auf die
Aktiengeſellſchaften auf die Genoſſenſchaften die Sparkaſſen ferner
auf die Lebens die Feuer und ſonſtigen Verſicherungsgeſellſchaften
ein Druck in der Richtung vermehrter Anlegung von Beſtänden
in Reichsanleihen ausgeübt werden ſolle

Abg Ortel nl
erklärt das Einverſtändnis ſeiner Freunde mit dem Entwurf der
ohne Kommiſſionsberatung angenommen werden könne

Abg Pachnicke fortſchr Volksp
Gegen den Vorſchlag die Sparkaſſen zu verpflichten einen

gewiſſen Prozentſatz ihrer Beſtände in Staats und Reichspapieren
anzulegen ſteht doch das Bedenken entgegen daß den Sparkaſſen
daraus Verluſte erwachſen können Mit dem vorliegenden Ent
wurf ſind auch wir einverſtanden Nachdem Preußen voraus
gegangen iſt muß das Reich folgen Aber wir heißen dieſe Be
ſtimmungen auch um ihrer ſelbſt willen willkommen ſo beſonders
auch die Gebührenermäßigung

Abg Arendt Reichsp
regt die Herausgabe eines Merkblattes über das Schuldbuch an
damit der kleine Sparer auf dieſe Einrichtung aufmerkſam gemacht
werde Daß durch die Eintragungen eine bedeutende Ein
wirkung auf den Kursſtand der Anleihen erzielt werde glaube
er nicht aber ſelbſt eine nur beſcheidene ſolche Einwirkung ſei zu
begrüßen

Staatsſekretär Wermuth
bittet noch ekner Anregung des Abg am Zehnhoff auch die
Löſchungsgebühr wegfallen zu laſſen nicht ſtattzugeben äußert ſich
dagegen zu einer Anregung Pachnickes entgegenkommend perio
diſche Veröſfentlichungen über den Stand des Reichsſchuldbuches
erfolgen zu laſſen

Abg Dove Volksp
Wer von dieſem Geſetzentwurf eine Hebung des Kurſes unſerer

Anleihen erwartet iſt ein Optimiſt Das Puhlikum läßt ſich nicht
begeiſtern wenn es ein Mißtrauen gegen die Finanzen eines
Staates hat Trotzdem ſtimmen wir dem Geſetz zu weil es manche
Erleichterungen bringt

Hierauf wird der Geſetzentwurf gleich in zweiter Leſung mit
einer geringfügigen Aenderung auf Antrog Pachnicke en bloc
angenommen

Es folgen Rechnungsſachen zunächſt eine Einnahme und Aus
gahe Ueberſicht für die Kolonien pro 1907 Die Erledigung
erfolgt nach kurzen Darlegungen des Abg Goercke nI die
mit dem Wunſche enden es möge bald die Zeit kommen wo
Reichszuſchüſſe für die Kolonien nicht mehr nötig ſein würden

Bei der Rechnung der kolonialen Ausgaben pro 1901 fordert

1910

Abg Erzberger Ztr
eine Beſchleunigung der Rechnungslegung und rügt daß man in
den Kolonien über die vom Reichstage bewilligten Baugelder ver
fügen zu können glaube wie man wolle Die Gelder würden nicht
immer ſo verwendet nicht zu dem Zweck zu dem ſie bewilligt ſeien
Freilich ſei dergleichen auch bei der Militärverwaltung Der
Rechnungshof habe ſolches Verfahren mit Recht getadelt und er
klärt daß die Verwaltung an den im Etat vorgeſehenen Ver
wendungszweck gebunden ſei

Unterſtaatsſekretär v Lindequiſt
Die Rechnung iſt ſchon 1904 vorgelegt worden an der ver

ſpäteten Behandlung iſt alſo nicht die Verwaltung ſchuld Mit
den vom Rechnungshof feſtgelegten Grundſätzen iſt die Verwaltung
einverſtanden Es wird auch bereits danach verfahren

Bei der zweiten Beratung der Ueberſicht über die Reichsaus
gaben und Einnahmen für 1906 handelt es ſich um Ueberſchrei
tungen im Betrage von etwa 654 Millionen Mark

Abg Erzberger Ztr
Bei der Prüfung in der Kommiſſion wurde eine Kabinetts

order des Kaiſers entdeckt die die Etatsüberſchreitungen von 1905
genehmigte Die Regierung redete ſich mit einer Tradition heraus
Weitere Jnſtanzen als Bundesrat und Reichstag gibt es aber
da nicht Die Kommiſſion hat die grundſätzliche Erörterung
dieſer Frage vertagt und ſich für ſpäter vorbehalten

Abg Hengsbach Soz
ſpricht in gleichem Sinne Man hat ſich in der Kommiſſion auf
Jnſtruktionen aus dem Jahre 1824 berufen Wir proteſtieren
gegen dieſes Verfahren mit dem man dem Monarchen keinen
Gefallen tut Die Vertretung des Kaiſers bei der Vermählung
des Königs von Spanien koſtete 46 000 Mark Das kann man
aus der Privatſchatulle bezahlen aber nicht aus der Reichskaſſe
die im ewigen Dalles iſt

Schatzſekretär Wermuth
Die grundſätzliche Frage bedarf tatſächlich noch der Erörterung

und Klärung Jedenfalls beruht dies Verfahren auf einem alten
Brauch Jch ſtelle anheim ob es beibehalten werden ſoll oder nicht

Abg Erzberger Ztr
Die Form gibt alſo der Schatzſekretär ſelbſt preis Für Emp

fänge fremder Fürſten und Repräſentation gibt die franzöſiſche
Republik mehr aus als wir

Abg Hengsbach Soz
Jn Frankreich ſind wir ebenfalls in der Minderheit ſonſt

wäre es anders
Abg Erzberger Ztr

Die Sozialdemokratie gibt doch auch Gelder für Repräſen
tationszwecke aus Deshalb hat die Rede des Abg Hengsbach
keinen Sinn und Verſtand

Abg Hengsbach Soz
Möge Herr Erzberger erſt einmal ſeinen Verſtand ſchärfen

Schatzſekretär Wermuth
Der Kaiſer vertritt das Reich nach innen und außen Die

Gelder ſind ausgegeben für Repräſentationszwecke des Reiches
Die Ueberſchreitungen werden genehmigt
Es folgt die zweite Leſung des Geſetzentwurfs über die

Haftung des Reiches für ſeine Beamten
Die Kommiſſion hat die Haftung der Schutzgebiete auch für

die eingeborenen Beamten beſchloſſen
Abg Dove Volksp befürwortet dieſen Beſchluß

Abg Erzberger Ztr
Ob wir ſchon Heute die völlige Gleichſtellung von weißen und

farbigen Veamten beſchließen können erſcheint mir zweifelhaft
Jch beantrage daher die Regelung durch Verordnung des Reichs
kanzleks wie ſie im Entwurf ſteht wiederherzuſtellen

Abg Schulze Rp Abg Roth wirtſch Vgg und Abg
Holtzſchke konſ ſtimmen dem Antrage Erzberger zu

Abg Dr Junck nl
betont demgegenüber das Bedürfnis der Haftung des Reiches das
um ſo größer ſei je niedriger die Kulturſtufe des betreffenden
Beamten iſt

Abg Ledebour Soz
Ob der Beamte weiß rot grün oder ſchwarz iſt iſt für die

Haftungsverpflichtung gleichgültig
Nach kurzer weiterer Erörterung wird der Antrag Erzberger

angenommen alſo die Beſtimmung des Regierungsentwurfs
wieder hergeſlellt

Freitag 1 Uhr Jnterpellation über das Mülheimer Eiſen
bahnunglück Veteranenbeihilfe

Schluß 8 Uhr

Dreußiſcher Landtag

Abgeordnetenhaus
54 Sitzung vom 21 April 1910

Am Miniſtertiſche v Trott zu Solz Schwartzkopff
Präſident von Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

15 Minuten
Die zweite Leſung des

Kultusetats
wird beim Kapitel Elementarunterrichtsweſen fortgeſetzt

Abg v Kardorff frkſ
Jch werde auf die ſehr intereſſante geſtrige Rede des Abg

Heß nicht eingehen man muß erſt die Erwiderung der Linken hören
ehe ein Arteil darüber möglich iſt Wenn richtig iſt was Herr Heß
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dem Deutſchen Lehrerverein vorwirft ſo würden wir dieſe Ent
gleiſung des Vereins in antichriſtlichem und antichirchlichem Sinne
ebenſo bedauern wie das Zentrum Aber wir haben den Eindruck

als habe Herr Heß ſtark übertrieben und Rückſchlüſſe aus ſeinen
Behauptungen gezogen die wir ablehnen Selbſt wenn bedenkliche
und bedauerliche Uebertreibungen einzelner radikaler Elemente

in dem Verein vorgekommwen ſind nehmen wir das nicht ſo tragiſch
der Geiſt in der Lehrerſchaft iſt geſund und religiös und ſolche Ent
gleiſungen ſind Ausnahmen nicht die Regel Der Redner billigt
die Schulpolitik in der Oſtmark beklagt aber die ſchlechten Schul
verhältniſſe im Oſten Jn Poſen ſei die Ueberfüllung der Schulen
beſonders ſchlimm während doch gerade dort die Schule als
Hauptfaktor der Germaniſation beſſer ſein müſſe als überall
anderswo Die ſchlechten Schulverhältniſſe in Poſen führten auch
Zur Abwanderung Lebh Beifall

Abg Dr Schepp Vp
Der Abg Heß hat es wie im vorigen Jahre wieder für gut

befunden ungerechtfertigte Angriffe gegen den
deutſchen Lehrerverein zu richten Er als Kreisſchul
inſpektor ſollte doch bei dem Etat für das Volksſchulweſen in etwas
anderem ſeine Aufgabe erblicken als einen großen Teil der
Lehrerſchaft zu verdächtigen Lebh Zuſtimmung links
Oho i Ztr Er warf dem Deutſchen Lehrerverein Hinneigung zur
Sozialdemokratie vor Wenn man aber dem Zentrum infolge ge
wiſſer Vorkommniſſe Hinneigung zur Sozialdemokratie vorwirft
dann werden die Herren immer außerordentlich nervös Der Abg
Ernſt hat ſchon betont daß der Lehrerverein mit der Sozialdemo
kratie nichts zu tun hat Der Abg Heß kann ja mit mir nach
Straßburg zur deutſchen Lehrerverſammlung fahren Da wird er
aus eigener Anſchauung ſehen daß die deutſchen Lehrer ebenſo gute
Patrioten ſind wie die Herren im Zentrum Sehr richtig links
Der Abg Heß wird ſicherlich als Kreisſchulinſpektor auch Lehrer
unter ſeiner Aufſicht haben die dem Deutſchen Lehrernerein an
gehören Hat denn nun der Abg Heß gefunden daß die Mitglieder
des Deutſchen Lehrervereins in patriotiſcher in religiöſer und
nationaler Hinſicht den anderen Lehrern nachſtehen Wenn das
nicht der Fall iſt ſo iſt es eine ungeheure Leichtfertigkeit in dieſer
Weiſe Vorwürfe zu erheben Lebh Zuſtimmung links Zu
erſt hat Herr Heß nur von einigen radikalen Heißſpornen geſprochen
zum Schluß aber hat er den ganzen Deutſchen Lehrerverein als
freidenkeriſch bezeichnet Jch nehme zu ſeinen Gunſten an daß er
keinen Untſchied machen will zwiſchen religiös liberal und frei
denkeriſch Sehr richtig links Die Preußiſche Lehrerzeitung
iſt ein Privatunternehmen die politiſch auf dem Boden der Fort
ſchrittlichen Volkspartei ſteht Das iſt ihr gutes Recht wie es das
gute Recht des Deutſchen Lehrerblatts iſt auf dem Boden des
Bundes der Landwirte zu ſtehen Wenn Sie ſich richtig informieren
wollen über den Geiſt in der deutſchen Lehrerſchaft ſo halten Sie
ſich an die Beſchlüſſe der Lehrertage Und die Lehrertage ſtehen
auf dem Standpunkt daß der Religionsunterricht ein wefentlicher
Beſtandteil des Unterrichts ſein muß Auf dieſem Standpunkt ſteht
auch der ſo viel angegriffene Kollege Tews Die Kreuzzeitung
iſt wohl nicht die richtige Kronzeugin für Vorgänge im Lehrer
verein Gegneriſche Anſichten kommen auf den Lehrertagen durch
aus zum Wort Der Münchener Lehrertag hat mit 390 gegen 11
Stimmen die Beibehaltung des Religionsunterrichts beſchloſſen
Religiöſe Probleme kennt das Zentrum nicht Seine Anhänger
beten nur nach was andere ihnen vorſagen Wir aber treten ein
für eine Reform des Religionsunterrichts und wollen damit den
Kindern die Religion wieder lieb und wert machen
Vor allem find wir gegen das Auswendiglernen eines großen
Memorierſtoffs Tews hat keineswegs Chriſten mit Mohammed
und Confucius auf eine Slkufe geſtellt ſondern hat nur verlangt
daß die Kinder auch über die anderen Religionen aufgeklärt
werden Die Ausführungen des Herrn Heß entſpringen nur dem
Aerger darüber daß Katholiken noch dem Deutſchen Lehrerverein
angehören Je mehr das Zentrum den Deutſchen Lehrerverein an
greift um ſo mehr werden ſich die deutſchen Lehrer um ihn ſcharen

Lebhafter Beifall links
Abg Dr Friedberg nl

Herr Heß hat nicht geredet um Mißſtände abzuſchaffen ſondern
aus parteipolitiſchen Gründen Sein Hauptzweck ſchien den Straß
burger Biſchof einigermaßen zu decken Das iſt ihm nicht geglückt
Die Zurückweiſung des Biſchofs durch die reichsländiſche Regierung
war durchaus berechtigt Stürmiſche Zuſtimmung links Wir
vertrauen daß auch die preußiſche Regierung gegebenenfalls ſo
vorgehen würde Veifall Wie kann ein Mann mit den An
ſichten des Herrn Heß Kreisſchulinſpektor ſein Lebh Beifall
links große Unruhe und Widerſpruch i Ztr Wie kann er die
Rechte des Staates gegenüber der Kirche vertreten Zuſtimmung
links Zuruf Will er auch gar nicht Die Anſichten des Herrn
Heß mögen ſehr ehrenwert ſein aber ſie machen ihn untauglich für
ein Amt das ihn die Staatsaufſicht über die Schule überträgt
Lebh Zuſtimung links Der Straßburger Biſchof wollte eine

Mauer zwiſchen der reichsländiſchen und der übrigen deutſchen
Lehrerſchaft aufrichten Für dieſe nationale Gefahr hat Herr Heß
natürlich kein Verſtändnis Sehr richtig links Er hat die
Lehrerſchaft vor dem Miniſter des Atheismus bezichtigt das wird
der Miniſter hoffentlich zurückweiſen Sehr gut links Abg
Heß nahm für die Kirche nicht nur ein natürliches ſondern ſogar
ein übernatürliches Recht in Anſpruch Das heißt offen ausge
ſprochen daß die Schule ein Annex der Kirche ſein müſſe Bei dem
tiefen Unterſchied zwiſchen Katholizismus und Proteſtantismus
wunderts mich daß die Konſervativen hier nicht auf unſerer Seite
ſtehen Sehr richtig links Herrn Heß Rede erklärt ſich nur ſo
daß das Zentrum dringend ein Agitationsmittel braucht und des
halb einen Kulturkampf inſzenieren möchte Sehr richtig links
Aber darauf fallen wir nicht hinein Lebh Beifall links

Abg Hedenroth lonſ
Die Grundlage des Katholizismus und des Proteſtantismus

iſt dieſelbe Beim Deutſchen Lehrerrerein bedauern wir daß die
radikalen Elemente ſich immer mehr in den Vordergrund drängen
Sehr richtig rechts und im Zentr Wir verzweifeln aber nicht

an der Zukunft unſerer Jugend weil wir auf den Geiſt unſerer
Lehrer vor allem der Landlehrer vertrauen Sehr richtig rechts
Aha links Leider haben ſich die Landlehrer viel zu lange von
den Großſtädtiſchen leiten laſſen Hoffentlich geht die Leitung
des Deutſchen Lehrervereins bald in beſonnenere Hände über
Lekh Zuſtimmung rechts und im Ztr Unruhe links Politik

ſpricht bei uns hier in der ganzen Sache nicht mit Gelächter links
nur das Chriſtentum Sehr richtig rechts Der Verein ſollte
die Bremer Forderungen entſchieden zurückweiſen Zurufe links
Jſt ja längſt geſchehen und möge er die Forderung der Ab
ſchaffung der Schulandachten zurückziehen Zuruf links Kommt
mnoch Jm Religionsunterricht den Schülern möglichſt viel Kennt
niſſe und die Ergebniſſe der neueſten Forſchung mitzuteilen wäre
ſo verkehrt als möglich Zuſtimmung rechts und im Ztr Hört
Hört links Es gibt gar keine geſicherten Kenntniſſe Zuruf
links Nur den Glauben Der Redner wendet ſich gegen die Ab
ſchaffung des Katechismusunterrichts und fordert Durchdringung
des ganzen Schulunterrichts durch den Religionsunterricht Der
Geſchichtsunterricht daxf nicht eitreißen was in der Religions
ſtunde gufgebaut wurde Lebh Zuſtimmung rechts und im Ztr
Deshalb muß die Kirche ein gewiſſes Ueberwachungsrecht haben
Stürm Beifall rechto und im Ztr Hört Hört links

Abg Dr Heß Ztr
Meine harmloſe Rede ſcheint ein wirklicher Griff ins Weſpen

neſt geweſen zu ſein Wie iſt die Preſſe gegen ſie losgezogen
Gelächter links Und wie viel Redner hat die Linke heute gegen

mich herausgeſchickt Jch habe Jhnen doch gar nichts getan Das
Berl Tagebl wirft mir ohne Grund ſkrupelloſe Verdächtigung

von 66 000 ehrenwerten Männern vor Ausgerechnet das olle ehr
liche Berl Tagebl Langanhaltende Heiterkeit Die Voſſ Ztg
nennt mich ſogar einen fachmänniſch gebildeten Jeloten Herr
Schepp hat keines meiner Zitate widerlegt und Dr Friedberg hat
auf meine Amtseigenſchaft verwieſen Das Anſtandsgefühl ver
bietet die Beamteneigenſchaft von Abgeordneten hier hinein zu
zerren Wenn ich nächſtens verſetzt werde ſo wiſſen Sie warum
Heiterkeit Wir wollen nicht daß eine große Moſſe der Lehrer

ſchaft für die Simultanſchule iſt Man will den Religionsunter
richt nur noch beibehalten weil man ihn jetzt noch nicht beſeitigen
kann Der Straßburger Biſchof hat nur ars ſeelſergeriſchen Grün
den die Lehrer gewarnt Die liberale Lehrerpreſſe im Reichsland
hat den Biſchof und die Konfeſſionsſchule noch ſchärfer angegriffen B
als die übrigen Lehrer Abg Dr Friedberg hat hier einen Abge
ordneten als Beamten in elendſter Weiſe denunziert Lebhafte Zu
ſrimmung im Zentr Unruhe und Widerſpruch links Rufe Zur
Ordnung

Präſident v Kröcher

ruft den Redner zur Ordnung Er dürfe ſagen daß ein Abgeord
neter denunziere aber nicht daß er in nicht zutreffender Weiſe

denunziere

Abg Dr Schepp Vp
Die Bezeichnung Zelot iſt kein Schimpfwort wie Herr Heß be

hauptet Er hat die ganze Lehrerſchaft des Freidenkertums be
zichtigt iſt aber den Beweis ſchuldig geblieben Jn Baden hat ſich
das Zentrum mit der Simultanſchule abgefunden Bezeichnender
weiſe hat Herr Heß immer vom Straßburger Biſchof und ſeinen
Lehrern geſprochen Es ſind aber Lehrer des Staates Mit ſeinem
Urteil über den Deutſchen Lehrerverein hat Herr Heß ſelbſt unter
ſeinen Fachkollegen wenig Anhänger Auch in Zukunft werde ich
von dem Grundſatz ausgehen daß auf einen groben Klotz ein grober
Keil gehört Lebh Zuſtimmung links

Abg Heß Ztr
ch fühle mich geſchlagen und verzichte Heiterkeit im Ztr
in Schlußantrag wird gegen die Linke angenommen

Perſönlich bedauert

Abg Ernſt Vp
daß ihm die Gelegenheit genommen werde die Jrrtümer des Abg
Heß zu widerlagen

Abg Heß Ztr
bezeichnet ſeinen Ausdruck Der Biſchof und ſeine Lehrer als
einen Lapfus linquae Lachen links

Beim Präparandenweſen regt
Abg Wentorf fk

eine forgfältigere Pflege der Gärten der Präparandenanſtalten an

Abg Ernſt Vp
begrüßt es daß die letzten Präparandenanſtalten alle in Verbin
dung mit Seminaren geſchaffen werden

Veim Turnlehrer Bildungsweſen fordert
Abg v Schenckendorff nl

daß der Turnunterricht im Seminar nur von ausgebildeten Turn
lehrern erteilt werden darf Eine gute körperliche Ausbildung
der Jugend liegt im Jntereſſe des ganzen Volkes

Abg Dr Schepp Vp
Die großſtädtiſche Jugend ſollte auch nach der Entlaſſung aus

der Schule mehr Sport treiben Die größeren Kommunen ſollten
ſich darum mehr kümmern

Abg Schmedding Ztr
ſpricht im gleichen Sinne

Kultusminiſter v Trott zu Solz
ſpricht ſich gegen den obligatoriſchen Spielnachmittag aus Man
ſollte nicht jede freie Stunde der Schüler belegen Eines beſonderen
Anſporns für die Förderung der Leibesübungen zu ſorgen bedürfe
die Unterrichtsverwaltung nicht Man ſollte lieber die breite
Oeffentlichkeit mehr dafür intereſſieren

Abg Caſſel Vp
Einen Zwang bei der Einrichtung von Spielnochmittagen

wünſchen wir nicht Wenn bei Sportvereinigungen die
Schüler ſelbſt über die Aufnahme entſcheiden dürfen ſo werden
oft Stand und Konfeſſion zu ſehr in den Vordergrund geſchoben
Das wollen wir nicht

Abg Dr Hintzmann nl
hält einen gewiſſen Zwang für notwendig

Abg Dr Liebknecht Soz
führt Beſchwerde über das Vorgehen gegen die ſozialdemokratiſchen
Jugendorganiſationen

Kultusminiſter v Trott zu Solz
Wir fördern alle Turnbeſtrebungen die die Königstreue auf

ihre Fahne geſchrieben haben Wenn wir alte Verordnungen an
wenden dann tun wir das allen in Betracht Kommenden gegen
über nicht bloß gegenüber den Sozialdemokraten

Abg Ramdohr fk
Unſer Volk auf dem Lande muß wieder ſpielen und ſingen

lernen

Beim Titel Schulaufſicht tritt
Abg Keeternich Ztr

für die geiſtliche Ortsſchulinſpektion ein

Abg Heckenroth konſ
fordert für Litiauen die Zulaſſung der Littauiſchen Sprache im
Religionsunterricht und weiſt auf die Bedeutung der geiſtlichen
Schulaufſicht hin Der Redner weiſt Porwürfe gegen den poſitiven
Reuen preußiſchen Lehrerverein zurück

Abg Schwarze Lippſtadt Ztr
empfiehlt die geiſtliche Ortsſchulinſpektion Der Redner wendet ſich
gegen die Koedukation

Geheimrat Heuſchen

exwidert daß durch Anſtellung von Lehrerinnen für Abhilfe geſorgt
werde

Abg Ernſt Vp
verlangt eine pädagogiſche Vorbildung für die Schulinſpektoren
daran fehle es bei den Geiſtlichen

Abg Schwabach nl
fordert für die littauiſchen Bezirke die Zulaſſung der littauiſchen
Sprache im Religionsunterricht

Das Haus vertagt ſich
Weiterberatung Freitag 11 Uhr
Schluß 45 Uhr

Bee s

Deutſches Reich

Der Schiedsſpruch im Verliner Bau
gewerbe

Die Annahme des bereits mitgeteilten Schiedsim Berliner Baugewerbe wird ſeitens der ten 3
Arbeitnehmer im allgemeinen für wahrſcheinlich ge
halten Dies gilt beſonders für die Maurer obwohl ſich
bereits in einzelnen Bezirken eine heftige Oppoſition da
gegen bemerkbar macht Auch die Arbeitgeber ſind in
ihrer großen Mehrheit entſchloſſen den Schiedsſpruch an
zunehmen Beide Parteien müſſen ſich bis zum 28 d M
erklären ob ſie ſich dem Schiedsſpruch unterwerfen oder ihn
ablehnen Der für GroßBerlin maßgebende Verband de

augeſchäfte wird noch eine Generalverſammlung ab
halten und eine Denkſchrift über die Lage in Berlin heraus
geben Mit der Einigkeit der e ſcheint es übri
gens wenn der Tag recht orientiert iſt nach wie vor
ſchlecht beſtellt So berichtet man aus Köln

Jm geſamten weſtdeutſchen Gebiete iſt die durch die
Bauarbeiterausſperrung geſchaffene Lage höchſt ver
worren weil die Bauunternehmer die einheitliche
Durchführung ihrer Maßregeln nicht erreichen können Jn
zahlreichen oberrheiniſchen Städten wurde über
haupt nicht ausgeſperrt Die Arbeiten gehen
ihren ungeſtörten Gang Jn einzelnen mittelrheiniſchen
Städten wurde zwar ausgeſperrt indeſſen übertrug man
die Geſchäftsführung größerer Bauten anderen Perſonen
ſo daß ruhig weiter gearbeitet wird Auch im Gebiet des
mitteldeutſchen Arbeitgeberverbandes wurde die Ausſper
rung nicht allſeitig vorgenommen Jn einzelnen rheini
ſchen Städten macht ſich das Beſtreben der Behörden
geltend vermittelnd einzugreifen Jedoch machen die in
Betracht kommenden Oberbürgermeiſter eine Vermittelung
davon abhängig daß beide Teile darum erſuchen

Die Zuſtändigkeit des Reichsgerichts
4 Auf Anregung der Aelteſten der Berliner Kaufmann

ſchaft ſprach geſtern im Beethoven Sagale zu Berlin Wirt

licher Geheimrat Prof Dr Wach aus Leipzig über den
Geſetzentwurf betreffend die Zuſtändigkeit des Reichsgerichts
Redner beſprach zunächſt die Bedenken die der Geſetzentwurf
in Kaufmanns und Jnduſtriekreiſen erregt hat und be
leuchtete ſodann die Ueberlaſtung der Zivilſenate des
Reichsgerichts Er nahm zu dem oft erhobenen Vorwurf
Stellung daß deren Arteile ſich gar leicht in theoretiſche
Breiten verlören Er bezeichnete dies als ein Produkt des
deutſchen Weſens und der deutſchen Gründlichkeit Die Ar
ſache der foriſchreitenden Belaſtung des Reichsgerichts ſah
der Redner in dem andauernden Anwachſen der Bevölke
rung der allgemeinen Hebung der Wirtſchaftslage und in
dem raſtloſen Arbeiten der Geſetzmaſchine Novelle erzeuge
Novelle wie ein Uebel das andere gebäre Weiter erörterte
der Vortragende die Mittel die man zur Entlaſtung des
Reichsgerichts vorgeſchlagen hat Jn dieſem Zuſammenhang
erwähnte Geh Rat Wach die Beſeitigung des Be
ſchwerderechts das den Senaten täglich 15 Stunde
Zeit in Anſpruch nehme Da im Jahre ungefähr 1700 Be
ſchwerden zu erledigen ſind würde dadurch eine Zeiterſpar
nis und eine entſprechende Entlaſtung ſtattfinden Dagegen
ſprach ſich der Redner gegen die Ausſchaltung der Patent
ſachen und der preußiſchen Sachen aus die dann an das
Kammergericht verwieſen werden ſollten Geh Rat Wach

weil r der Partikularismus in unerfreulicher Weiſe
geſtärkt werde Jm weiteren Verlaufe des Vortrags fuhr
der Redner in der Kritik des Geſetzentwurfs fort und wandte
ſich gegen das Difformitätsprinzip

Die ſchwarzen Liſten
Von unſerm Korreſpondenten

Eſſen a 21 April
Wie erinnerlich würde im Reichs und Landtage ſeiner

zeit die Frage der Strafloſigkeit bezw der Rechtsgültigkeit
der ſogenannten ſchwarzen Liſten unter Benutzung derer
der rheiniſch weſtfäliſche Zechenverband gegen kontrakt
brüchige Arbeiter vorging behandelt Dieſe für das Ver
hältnis zwiſchen Arbeitgeber und nehmer wichtige Frage
iſt nun vom Eſſener Landgericht entſchieden worden Das
Gericht erkannte an daß dieſes Mittel zur Beſtrafung Kon
traktbrüchiger nicht geſetzwidrig wohl aber eine Aus
ſperrung auf mehr als 6 Wochen un gerechtfertigt iſtE handelte ſich um eine Schadenerſatzklage die neun dem
ſezialdemokratiſchen Arbeiterverband angehörige Bergleut
gegen den Zechenverband wegen Ausſperrung auf 6 Monate
zufolge Kontraktbruchs angeſtrengt hatten

Nach eingehender Verhandlung erging das Urteil dahin
daß die Klage abgewieſen wird inſoweit Schadenerſatz für
die erſten 6 Wochen nach der Ausſperrung gefordert wird
daß aber im übrigen der Klageanſpruch aus dem Grunde
nach als gerechtfertigt erklärt wird Demnach hat ſich das
Gericht auf den Standpunkt geſtellt daß eine Ausſperrunß
wegen Kontraktbruches auf die Dauer von über 6 Wochen
hinaus gegen die guten Sitten verſtößt

Varkamenkariſ ches

Die Wertzuwachssteuer vor der Kommission
Die Kommiſſion des Reichstags für den Geſetzentwut

betreffend die Wertzuwachsſteuer ſehte die Beratung des 4
fort Nach längerer Geſchäftsordnungsdebatte erklärte n
ein Regierungsvertreter gegen den geſtern mitgeteilten r
trag der Reichepartei Vei der Abſtimmung über den Abſ
wird her den Anträgen des Zentrums und
Nationalliberalen vor dem Worte Wertzuwachs eingehh

ohne Zutun des Eigentümers entſtandenen und der
fatz alsdann angenommen

Abſatz 2 erhielt folgende Faſſung 15
Beträgt der Veräußerungspreis ohne die im

zugelaſſenen g bei bebauten Grundfſtücken m
mehr als 20 000 bei unbebauten Grundſtücken
mehr als 5000 Mk ſo bleibt ein nicht mehr als 50
des Erwerbspreiſes betragender Wertzuwachs von n

Steuer jrei ſofern der Veräußerer weder den Gru

hielt dieſe Löſung der Kalamität für eine ſehr unglückliche
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71 enſchaftlichen Apparaten

franzöſiſches Gebiet hinübergeweht

S e

a e än herd n Jehreecin
kommen

immt Dem Uebergange des Eigentums an
s n dieſen gleichgeachteter Verechtigungen ſtehtGrundſta Uebergang von Rechten an dem Vermögen einer

gleich mit beſchränkter Haftung einer Kommanditgeſell
Geſellſ rkſchaft eingetragenen Genoſſenſchaft eines ein

nen Vereins oder einer offenen Handelsgeſellſchaft
getragene Gegenſtande des Unternehmens einer dieſer Ge

ſten die Verwertung von Grundſtücken gehört und
e deren n n dieſen r beſteht

ag wird folgender Zuſatz gemacht wennuf e Vegen des Unternehmens einer dieſer
entw haften die Verwertung von Grundſtücken gehört oder

ſchaft um die Zuwachsſteuer zu
ſparen geſchaffen iſt ſoweit das Vermögen der Ge

liſchaft aus Grundſtücken und dieſen gleichgeachteten Be
n beſtehtrechte e die Ziffer 4 wie folg Die Zu

wach ſener wird nicht erhoben bei Ueberlaſſungsverträgen
ſchen Eltern und Kindern ſowie deren Abksmmlingen

dadurch land oder ſorſtwirtſchaftlich oder gewerdlich
nutzte Grundſtücke zur Fortſetzung dieſer Nutzung über

werden Ferner wird dem S 4 eine Ziffer 3 hinzu
Die Steuerbefreiung greift auch Platz wenn in den

zorgenannten Fällen Erwerb von Todes wegen Erbaus
Ananderſetzung ufw die Teilung im Wege der Verſteige

ng geſchieht und der Zuſchlag einem Miterben oder Teil
n erteilt wird Der Antragſtetter degründet ſeinen
Antrag mit den beſonderen Verhältniſſen an der Moſel und
in anderens 5 Ermittelung des Wertzuwachſes wird in folgender
Faſſung die auf einem Zentrumsantrag beruht ange
kommen Von dem Preiſe kommt der Wert der Erzeugniſſe
des Grundſtückes in Abzug ſolange ſie mit dem Boden zu
ſammenhängen

Rächſte Sitzung heute

t 4Kleine politiſche Nachrichten
Parlamentariſches aus Sachfen

Wie uns aus Dresden gemeldet wird nahm die Zweite
Sächſiſche Kammer in ihrer geſtrigen Sitzung den Entwurf
eines Geſetzes über die Brand Verſicherungs Anſtalt mit einigen
Abänderungsanträgen die in der Kommiſſionsberatung geſtellt
waren an Die Erſte Kammer beſchäftigte ſich geſtern mit
der Wahl von 3 Mitgliedern und 2 Stellvertretern in den Staats

gerichtshof Die Wahl wurde durch Zuruf vorgenommen Später
wandte ſich die Kammer dem JuſtizEtat zu über den Oberbürger
meiſter Dr Dittrich in Leipzig referierte
Der Ertrag der Zigarettenſteuer
im deutſchen Zollgebiet wird jetzt für das Jahr 1909 amtlich mit
geteilt Er beträgt nicht weniger als 21,996 776 Mark alſo faſt
22 Millionen Mark während er im Etat nur auf 15,3 Millionen
Mark veranſchlagt war Der Zigavettentabak hat davon nur rund
600 000 Mk gebracht Die gangbarſte Zigarette war die mit einem
Kleinverkaufspreis von 1 bis 25 Pfg ſie erbrachte den größten
Steuerwert mit 6,9 Millionen Mark

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer nahm geſtern vormittag im Königlichen

Schloſſe in Hom burg vor der Höhe den Vortrag des Chefs
des Militärkabinetts Generals der Jnfanterie Freiherrn vonJ Lyncker entgegen Dem Reichskanzler Dr von Bethmann

h 5ollvweg iſt die Erlaubnis zur Anlegung des italieniſchen
Annunriatenordens erteilt worden

Die Hochgeit des Prinzen Friedrich Wilhelm von
Preußen mit der Prinzeſſin Agathe von Ratibor iſt auf
den 28 Mai d J feſtgeſetzt worden

Ausland
Eine furchtbare Ballon Orgamßerung

Deutſchlands
zur photographiſchen Aufnahme ſämtlicher franzöſiſcher
Feſtungen enthüllt der militäriſche Korreſpondent des
Radical aus Rom ſeinem Blatte

t Der Kaiſer und ſein Generalſtab ſchrecken darnach vor
einem Geldopfer zurück um die große militäriſche tele

Zhotometriſche und ſtrategiſche Karte der franzöſiſchen
Feſtungen von der belgiſchen bis zur italieniſchen Grenze

entwerfen zu laſſen Zur Sicherung dieſes großattigen
Planes ſeien bereits Ueberwachungspoſten mit Ballons in
J oneco Ventimiglia Coni Turin Genf im Großherzog
um Luxemburg und in den Grenzſtädten der Reichslande
und Belgiens errichtet Der Plan beſtehe darim an hellen

Tagen die Ballons in der Nähe der franzöſiſchen Grenze
aufſteigen zu laſſen und unter ührung eines zuſtändigen

iers immer natürlich in vil mit vervollkommneten
n eſonders Telephotometernn gus der Ferne aufzunehmen die für Nichteingeweihte

za elhaft erſcheinen die aber die intimſten Eingelheiten der
anzöſtſchen Feſtungen enthielten Werde der Ballon auf

und dort zum Landen
Anedgen ſo werden die wertvollen Cliches Brieftauben

Vor gewogen die Telephotometer zerbrochen und über
en

Die Entente mit England ſcheint ſich in bezug auf dieFurcht vor deutſchen Angriffen und Ueberfällen bat auf
e Franzoſen abgefärbt zu haben

Republikaniſche Einfachheit
S Der vom Repräſentantenhauſe der nordamerikaniſchen

Union eingeſetzte A
usſchuß für auswärtige Angelegenheitenhat einſtimmig beſchloſſen eine vom Senator Root ent

Gaſen Bill über die Annahme von Auszeichnungen und
enken die von fremden Herrſchern oder Staaten amerikaniPiden n Beamten angeboten werden dem

Geſchent Ausſchuß ſtellt ſich auf den Standpunkt daß nur
haft ne und Ehrungen die von wiſſenſchaftlichen Geſell

dürfen Her Univerſitäten kommen angenommen n
Was die Orden anbelangt ſo findet der Ausſortwräche nicht der Würde eines Republita a

n e en un de ſrdianſche Regierung ſieh nie trachtete ine er arten
dem ch revanchieren könne Es werdenen ſernerhin 200 Knopflöcher für deren Schmuck

Herrſcher zu ſorgen verſuchten verwoaiſt bleihen

80 ijere werden nach wie vor von gewöhnlichen Nickelle müſſen wenn es wieder Zeit iſ e bunten
Rock zu fahren anſtatt daß ſie die im Schatzamt wohlver

h Diamanten beſetzten Zeitmeſſer welche fremde
tentaten ſtiſteten benutzen dürfen und wohl noch das

chlimmſte Admiral Sperry darf die wunderbare ſilberne
Fern en die ihm der Mikado verehrte nur aus der

erne bewundern Nicht lange vorher hatte der Adas Projekt prächtige Gebäude für die amerikaniſchen Bl

maten im Auslande zu errichten verworfen Es ſolle in der
Diplomatie kein Snobtum gezüchtet werden hieß es

u QUÄU

Kleine Tagesnachrichten
Die Kapitäne des Oeſterreichiſchen Lloyds
ließen die Drohung mit dem Streik ſowie die Feſtſetzung eines Ter
mins für die Vewilligung ihrer Forderungen fallen Auf Grund
dieſer dem Wunſche des Handelsminiſters entſprechenden Vorbe
dingungen wird nunmehr weiter verhandelt
Roſeberys Reformen

Es ſcheint jetzt als ob am 24 Mai die Reformreſokutionen
Lord Roſeberys und in der darauffolgenden Woche die Vetoreſo
lutionen der Regierung im engliſchen Parlament zur Verhandlung
kommen werden Damit iſt eine etwaige Kriſis jedenfalls bis An
fang Juni hinausgeſchoben

Halle und Amgebung
Salkle a S 22 April

Die Zahl der Ausgesperrten
im Baugewerbe wird von den Arbeitern auf 1206 angegeben
Danach wäre ſie um etwa 354 niedriger als der Arbeit
geberbund ſie feſtgeſtellt hat

Vielleicht läßt ſich die Differenz in der Weiſe erklären
daß ein Teil der von dem Arbeitgeberbund Ausgeſperrten
ſcfort bei anderen nicht dem Verbande angehörigen Arbeit
gebern Aufnahme gefunden hat ſo daß alſo ſowohl die eine
wie die andere Zählung durchaus richtig wäre

Stadttheater
Des Meeres und der Liebe Wellen

Suſanne Kornows Abſchiedsbenefiz hatte alle ihre
Verehrer geſtern abend ins Stadttheater gelockt bis auf
den letzten Platz war das Haus ausverkauft um die be
liebte Künſtlerin die uns nun wirklich verlaſſen will noch
mals in ihrer Lieblingsrolle der Hero zu ſehen

Fräulein Kornow legte in die liebende Prieſterin all
ihre Weichheit und anziehende Weiblichkeit die ſie hier ſo
ſchnell beliebt gemacht hat und die ſie für alle großen Frauen
geſtalten des klaſſiſchen Dramas und für alle großzügigen
modernen Frauenrollen zu einer erſtklaſſigen Vertreterin
macht

Sie ſpielte geſtern abend das ernſte Weib das die Ge
fühle für die Natur und die Kindesliebe ebenſo tief in ſich
birgt wie ſie die koketten Spielereien der Genoſſinnen haßt
mit Größe und Stolz das liebende Weib mit ſanfter
Energie Das Publikum war von der Dichtung ergriffen
und ſpendete der Künſtlerin nach jedem Akt reichen Beifall
der ſich zum Schluſſe zu herzlichen Ovationen ſteigerte Jm
übrigen ſtand die Aufführung nicht auf der Höhe Am beſten
wurde der vierte Akt geſpielt der auch gut inſzeniert war
Mehr über die Einzelheiten heute abend p 8
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Abſchiedsbenefiz für Hans Vergmann

Das von der Direktion des Stadttheaters dem
beliebten Bariton Herrn Bergmann bewilligte Abſchieds
Benefiz iſt auf den 27 d Mts feſtgeſetzt

Bergmanns Scheiden von unſerer Bühne auf die der
Künſtler ſo manche prächtige Geſtalt geſtellt von der herab
er ſo oft zu uns geſprochen wird von dem Glöckchen
des Eremiten eingeläutet der Sänger krerrt die
Partie des Belamy

Als Gaſt wirkt an dem Abend Fräulein Louiſe Flad
nitzer die erſte Opernſoubrette des Leipziger Stadt
theaters mit Die Sängerin ſingt die Partie der Roſe
Friquet Die uns vorliegenden Kritiken über dieſe Künſt
berin ſind glänzend

c

Statt der urſprünglich in Ausſicht genommenen Walzer
traum Auſführung wird am kommenden Sonntag 314 Ihr
als letzte Fremdenvorſtellung bei ermäßigten Preiſen die

unverwüſtliche Straußſche Operette Die Fledermaus in
Szene gehen

Die Direktion hat für die Partie der Adele J Mizzi
BVinder Halle erpitt ten die bekanntlich an dem Stahil

en Benefizabend in dieſer Gaſtrolle große Triumphe
eierte

Der Riesenhut im Theater
Auch in Halle beſteht vielfach noch die häßliche Gewohn

heit daß die Damen in den Theatern auf den beſſern Plätzen
zum Entzücken derer die in der zweiten Reihe ſitzen ihre
Rieſenhlüte auf dem Kopf behalten Da könnte man nur
wünſchen daß alle die ſo es angeht ſich die Pointe folgen
den Berichts merken der der Frankf Ztg aus London zu
geht

Ein Streit um das Recht der Damen auf Hüte welche
anderen Leuten im Theater die Ausſicht auf die Bühne
rauben beſchäftigte geſtern das Polizeigericht in BowStreet
Klägerin war Mrs Eardsley Beklagter Herr Curzon der
Direktor des Prinz von Wales Theaters Die Klägerin be
ſuchte mit einer Freundin eine Vorſtellung der Balkanprin
geſſin in dieſem Theater Beide Damen erſchienen gegen
Ende des erſten Aktes und ließen ſich mit ungeheuren Hülten
im Parkett nieder Ein hinter ihnen fitzender Herr erſuchte
ſie in erregtem Tone ihre lächerlichen Hüte abzunehmen
am Ende des Aktes fragte er die Klägerin nochmals ob ſie
ihren abſurden Hut entfernen wolle Mrs Eardsley wei
gerte ſich das zu tun ſte ſteht auf dem Standpunkt daß das
Abnehmen des Hutes eine reine Gefälligkeit iſt die nur bei
höflichem Benehmen gewährt zu werden braucht Der Hut
gegner wandte ſich nun an den Direktor dieſer ließ die
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Damen herauskommen erſuchte ſie die Hüte abzunehmen

und wies ſie da ſie ſich beharrlich weigerten aus dem
Theater Er ließ ihnen gleichzeitig das Geld für die Villette
zurückgeben Mrs Eardsley verklagte Hertn Cutzon wegen
tätlich en Angriffs die Zeugenausſage ergab aber
daß der Direktor die Damen nicht wie behauptet wurde an
gerührt hatte Der Richter ſtellte ſich auf die Seite des

Direktors wies die Klage ab und verurteilte Mrs Eards
ley in die Koſten Er ſagte die Klägerin ſei augen
ſcheinlich entſchloſſen geweſen andere Leute
am Zuſchauen zu verhindern denn hinter dem
Hut den ſie im Theater und auch in der Verhandlung trug
ſei es unmöglich auf die Bühne zu blicken Jm Theater
müſſe man ſich vernünftig benehmen die Zu
ſchauer ſeien kraft einer Erlaubnis da die in jedem Augen
blike zurückgenommen werden könne Der Wunſch das Stück
zu ſehen dürfe den Beſucher nicht vergeſſen machen daß die
andern es auch ſehen wollen

Danny GEürtler
der auch in Halle wohlbekannte Kabarettiſt der So

zialariſtokrat wie er ſich ſtolz nennt wurde in Bremen am
Dienstag mittels Krankenwägens aus einem Hotel nach
dem Krankenhaus an der St Jürgenſtraße befördert

Der König der Bohsme der ſeit einigen Wochen ſich in
Bremen aufhält ſoll plötzlich ſchwer nervenkrank ge
worden ſein

Der Sängerbund an der Saale
ein dem großen Deutſchen Sängerbund angegliederter Ein
Zzelbund mit 10 Vereinen und nahezu 400 Sängern wird im
Herbſt in Halle ein Bundesfeſt abhalten

Nach kürzlich erfolgter Feſtſetzung wird die Veranſtal
tung in einem großen Vokal und Jnſtrumentalkonzert unter
Leitung von Muftkdirektor Willi Wurfſſchmidt gipfeln Als
Hauptwerke ſind in Ausſicht genommen Franz Schuberts
Hymne Herr unſer Gott E Kremſers Sechs altnieder
ländiſ S Volkslieder und Franz Mikoreys Chorwerk Nor

diſche Sommernacht d
Frühlingsboten JZu den zahlreichen gefiederten Lieblingen welche bereits aus

den fernen Winterquartieren in den Waldungen eingetroffen ſind
hat ſich nun auch die Königin der gefiederten Sänger die Nach
tigal l geſellt Jhr melodienreicher Schlag wurde geſtern mittag
zum erſten Male vernommen Auch der Kuckuck iſt geſtern ge
ſehen worden aber ſein Ruf wurde noch nicht gehört

Jm Neuen Theater hatte Frl Hedwig Reinau
geſtern ihren Abſchieds Ehrenabend Sie hatte ſich hierzu
das naturaliſtiſche Drama die Haubenlerche gewählt
mit dem einſt Ernſt v Wildenbruch alt vertraute
Bahnen verlaſſend ſich auf ein ihm weniger liegendes
modernes Gebiet wagte Wildenbruchs Kunſt verſagte aber
auch hier nicht und dieſes Schauſpiel der kleinen Leute
mit dem der Autor ſeinerzeit gewiſſermaßen eine Ver
beugung vor dem gerade hoch gekommenen Geſchmack machte
hat ſich bis auf den heutigen Tag lebensfähig und bühnen
kräftig erwieſen Es feſſelte auch geſtern abend das Publi
kum das der Darſtellerin der Titelrolle lebhafte Ovationen
brachte und viele duftige Blumenarrangements fpendete Jm
Spiel war die Benefiziantin dieſelbe wie wir ſie vor Jahres
friſt ſahen dieſelbe in ihren Fehlern wie in ihren Vor
zügen Die beſten Leiſtungen des Abends boten die Herren
Gros Ake Schmalenbach und Lindegg Büttgeſelle
Jlefeld Das Haus war gut beſucht

Heute abend Näheres PMeiſterprüfung Herr Franz Pangert hier hat vor
der Meiſterprüfungskommiſſion die Meiſterprüfung für das
Väckerhandwerk erworben

Das dritte Mitteldeutſche Zimmerſchützen Bundesſchießen findet
vom 18 bis 21 Juni in Merſeburg ſtatt Das Schießen ſoll ein
großzügiges Volksfeſt mit Volksbeluſtigungen allerlei Art werden
Die Merſeburger Zimmerſchützen haben dazu ein eigenes Schieß
haus erbaut Auch ſind ſchon viele Ehrengaben von Bürgern der
Stadt Merſeburg geſtiftet worden Der Zimmerſchützenbund iſt
im Laufe der vergangenen Jahre erheblich gewachſen da ſich noch
Halle Magdeburg und Erfurt ſehr ſtark beteiligt haben
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Aus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für ſie bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzesſ in vollem Umfange der Ei ſender verantwortlich

e

Die Maifeſtſpiele im Stadttheater
Die geſchätzte Direktion des Stadttheaters legte unlängſt in

einem Eingeſandt dar daß Aufführungen zu ermäßigten Preiſen
auch mit ſtädtiſcher Subvention unmöglich ſeien Das war ein
leuchtend und nicht zu widerlegen

Heute möchte ich noch einen anderen Vorſchlag bringen der
wieder dasſelbe Ziel verfolgt Aufführungen zu kleinen Preiſen
Könnte nicht die Generalprobe für einen geringen
Preis der Oeffentlichkeit freigegeben werden Dadurch würde
doch der Direktion noch leicht ein finanzieller Vorteil erwachſen
können während die Schwierigkeiten die Künſtler noch länger zu
verpflichten in Wegfall kommen

So könnte vielleicht allen geholfen werden
c

Provingzial Nachrichten

v 2 Maiumgzüge
Magdeburg 20 April Ein Umzug der Sozialdemokraten

am 1 Mai hier iſt zum erſten Male vom Polizeipräſidenten
erlaubt worden Das betreffende Schreiben an den ſozialdemo
kratiſchen Verein lautet

Magdeburg den 19 April 1910
Auf Jhren Antrag genehmige ich für den 1 Mat dieſes

Jahres vormittags 11 Uhr einen Aufzug mit Gewerk
ſchaftsſchildern von der Spielgartenſtraße durch die Wil
helmſtraße Kalſerſtraße Beaumontſtraße Königſtraße Königs
vrücke Mittelſtraße bis zum Rotenhorn da nach Tageszeit und
Richtung des Zuges eine Geſahr für die öffentliche Sicherheit
nicht zu befürchten iſt unter folgenden Bedingungen



en ne t
Es iſt

zur Welt eine Zahl wie ſie bei dieſer Tiergattung ſonſt wohl
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auf dem Kaiſer Wilhelmplatz iſt der öſtliche Fahrdamm zu be
nutzen der StraßeneiſenbahnVerkehr darf nicht gehindert
werden die Königsbrücke iſt ohne Tritt zu paſſieren den
Weiſungen der polizeilichen Aufſichtsbeamten iſt Folge zu leiſten

Alten

Sin Räuberstück
Renneritz Bitterfeld 20 April Vorige Nacht gegen 12 Uhr

wurde bei dem hieſigen Windmühlenbeſitzer Albert Turich ange
klopft mit der Kunde Jm Dorfe bei Herrn Gaſtwirt Reif brenne
es Schnell beeilte ſich Turich jun um Hilfe zu leiſten Gleich
nachdem Turich weg war riß der Fremde das Doppelfenſter zur
Wohnung heraus ſchlug das zweite Fenſter ein und Lrang mit dem
Revolver in der Hand ein Der alte Turih ein Mann von 70
Jahren ſtellte ſich ihm in den Weg erhielt aber drei Schrotſchüſſe
die ihn indes nicht ſchwer verwundeten Auch die Hausfrau wurde
bedroht Sie mußte ruhig zuſehen wie der Räuber die Kommode
ausräumte und den Schlüſſel zum Geldſchrank ſuchte Nachdem er
ihn gefunden und gegen 400 Mark erbeutet hatte ſtellte ſich Turich
ſen ihm noch einmal in den Weg und riß ihm die Maske vom
Geſicht hatte aber nicht ſo viel Kraft mehr den Unhold zu über
wältigen Der zehnjährige Sohn Curt des Mühlenbeſitzers Turich
hatte den Mut aus dem Hauſe zu entſchlüpfen und den anwohnen
den Nachbar Sonnenberger zur Hilfe zu rufen Leider kam dieſer
etliche Minuten zu ſpät

Zu gleicher Zeit ertönte die Sturmglocke im Orte Die neue
und alte Scheune auf Reifs Gehöft mit Dreſchmaſchinen und vielen
Ackergeräten ſowie die Stallgebäude alle mit Stroh und Heu
vorräten gefüllt ſtanden in hellen Flammen und wurden auch
deren Raub Die herbeigeeilten Feüerwehren von Zſcherndorf
Köckern Glebitzſch Ramſin Roitzſch und Brehna vermochten wenig
auszurichten Sie hatten nur dafür zu ſorgen daß die anliegenden
Gebäude erhalten blieben Man nimmt mit Recht an daß das Be
ſitztum von demſelben Fremden vorher angezündet iſt der den
Raubzug bei Turich ausgeführt hat

Sisenbahn Mansfeld lippra
NMansfeld 20 April Jn der heutigen Sitzung des Kreistages

machte Landrat v Haſſell folgende Mitteilung
Der Herr Miniſter der öffentlichen Arbeiten habe die ſpeziellen

Vorarbeiten für den Bahnbau der Wippertalbahn und die landes
polizeilche Prüfung dieſer Vorarbeiten im Jahre 1910 angeordnet
Ferner hätten die Herren Miniſter der öffentlichen Arbeiten und
der Finanzen die Einſtellung der zum Bau dieſer ſtaatlichen

Nebenbahn erforderlichen Mittel für das Etatsjahr 1911 in Aus
ſicht geſtellt Mit dem Bau der Bahn wird aller Vorausſicht nach
im Jahre 1911 begonnen

Die Steuerzuſchläge
Magdeburg 20 April Dieſes Jahr werden erhoben 180 Proz

zur Gemeindeeinkommenſteuer 200 Proz zur Gewerbeſteuer 100
Proz zur Betriebsſteuer 3,46 des gemeinen Wertes der Grund
und Gebäudeſteuer

Schillerdenkmal
Leipzig 21 April Der Schillerverein hierſelbſt beſchloß die

Errichtung eines Schillerdenkmals in Leipzig

Ordensverleihungen in der Provinz
Es erhielten Regierungsrat Hermann Loeffler zu Erfurt

den Roten Adlerorden 4 Klaſſe Regierungsbaumeiſter Rudolf
Meerbach Architekt Guſtav Salzer Oberbahnaſſiſtent Rich
Gleichmann alle zu Erfurt den Königl Kronenorden 4 KlI

en kerpolter Louis Blumenſchein das Allgemeine Ehren
zeichen

Weißenfels 20 April Ueber die Thüringer
Konferenz für innere Miſſion, die geſtern zu
Ende ging iſt noch mitzuteilen Jn der um 10 Uhr beginnenden Verſammlung hielt nach einer bibliſchen Anſprache
des Generalſuperintendenten D Jacobi Magdeburg und
nach den Begrüßungen ſeitens der kirchlichen und ſtädtiſchen
Behörden ſowie des Zentralausſchuſſes für innere Miſſion
der Generalſekretär der deutſchen Sittlichkeitsvereine Lizen
tiat Bohn Plötzenſee den Hauptvortrag über Altmodiſche
Moral die ſogenannte neue Moral und die rechtverſtandene
gute alte Moral und richtete einen warmen Appell an die
Verſammlung gegenüber den heutigen Schäden der Ehe
Unehelichkeit und Proſtitution gegenüber der ſogenannten
Herrenmoral das Heiligtum der Ehe und der Familie un
ſerem Volke zu erhalten Gegen 1 Uhr ſchloß Realgymnaſial
direktor Profeſſor Dr Zange Erfurt die Konferenz mit
Dankeswoerten und Segenswünſchen Ein gemeinſames
Mittagemahl vereinte darauf noch eine größere Anzahl der
Feſtteilnehmer

Roſitz 20 April Ein ſfiameſiſches Zwillings
paar Hier erblickte ein ſiameſiſches Zwillitegspaar männ
lichen Geſchlechts das Licht der Welt das bei der Geburt verſtarb
Es war in der Mitte des Leibes bis zu den Hüften zuſammen
gewachſen Der gemeinſame Rumpf zeigte 4 Arme 2 Hälſe
2 Köpfe 2 Anterkörper und 4 Beine Die Abnormität wurde
der Univerſität Leipzig zugeſchickt

t Nagdeburg 20 April Rote Radlerinnen Unter
Straßenbild wird neuerdings durch eine bisher noch unbekannte
Art der Verkehrsvermittelung belebt Es ſind rote Radlerinnen
die ſchnell auf ihren Rädern durch die Stadt dahineilen Wie
ihre männlichen Kollegen übernehmen ſie alle möglichen Beſor
gungen Aufträge und Beſtellungen und erledigen ſie in größter
Eile und zuverläſſig

x Magdeburg 20 April Vermißt Der Tele
graphengehilfe Hermann Voigt 1889 zu Kl Wuſterwitz ge
boren hat ſich am 13 d M nachts infolge von Nervenüber
reizung durch Ueberarbeitung von hier heimlich entfernt und
wird planlos umherirren Er iſt etwa 1,83 Meter groß
und war bei ſeinem Fortgange mit ſchwarzem ſteifem Hut
im Futter die Buchſtecben H dunkelm Winterüber

zieher dunkelm Jackettanzug und Schnallſchuhen bekleidet
Er wird etwa 150 Mark bei ſich gehabt haben Die Polizei
behörde erſucht ihn im Betretungsfalle ſchonend anzuhalten
und der Kriminalpolizei Nachricht zu geben Unkoſten wer
den erſtattet

Zieſar 19 April Reiche Nachzucht Eine getigerte
Fleiſcherhündin des Herrn Mamſch hier brachte 17 lebende Junge

5 vden de a9te Site de Jahedanne ſnnethalen ſ

es recht luſtig zuging erfuhr eine jähe Unterbrechung Man
Struth 20 April Eine Kindtaufsfeier, auf der

war gerade dabei dem braunen Gerſtenſaft tüchtig zuzuſprechen
als der Gendarm erſchien und der Freude ein Ende machte Er
beſchlagnahmte das Faß Vier da ſich herausgeſtellt hatte daß
dieſes am Mittwoch dem Gaſtwirt Kirchner geſtohlen wor
den war

Srfurt 20 April Müllertag Der Thüringer Zweig
rerband Erfurt vom Verbande deutſcher Müller hält am 25 April
ſeine Generalverſammlung im Europäiſchen Hof zu Erfurt ab
Auf der Tagesordnung ſteben wichtige Frugen

Nordhauſen 20 April Jm Getriebe der
Mühle Der ſechsjährige Sohn der Wirwe Huhn in Uth
leben wurde ſeit Sonnabend vermißt Jezt als die Wüller
die Mühle reinigten wurde der Knabe tot und zerſtüfelt
unter dem Getriebe gefunden Ohne daß jemand es be
merkte iſt der Knabe in die Mühle gegangen iſt dem Ge
u zu nahe gekommen von ihm erfaßt und totgequetſcht
worden

Bernburg 21 April Konſervative und National
liberale Der Vorſtand des Verrins der Konſervativen für
Stadt und Kreis Bernburg beſchloß geſtern nachmittag dem
hieſigen Nationalliberalen Verein für deſſen Einladung zu ſeinem
25 Stiftungsfeſte bei dem u a Reichstagsal geordneter Baſſer
mann ſprechen wird beſtens zu danken zugleich aber zu erklären
der Vorßand ſehe ſich zu ſeinem Bedauern vderanlaßt wegen der
zuſtimmenden Haltung der nationalliberalen Fraktion des anhal
liſchen Landtages zu den Angriffen ves Abgeordneten Prof Dr
Leonhardt auf die Konſervativen und wegen der Beſchuld gung
der Vorſtand des Konſervativen Vereins habe einen Privatbrief
des Vorſitzenden des Nationalliberalen Vereins Sanitö trat Dr
Roenick mißbräuchlich benutzt der Feier offiziell fernzubleiben

Köthen 20 April Heimatmuſeum Die
zum Beſten des Heimatmuſeums erfolgte viermalige Auf
führung von Wildenbruchs Rabenſteinerin durch hieſige
Dilettanten brachte insgeſamt eine Einnahme von 1768,55
Mark ein

2 Zerhſt 19 April Drei Einbrüche wurden hier in
vergangener Nacht verübt Der geleiſteten Arbeit zufolge muß
man auf mehrere Täter ſchließen die den Läden des Drogiſten
Engelhardt und Kaufmanns Friedrich Lange an der Breiten Straße
ſowie des Konſumvereins an der Breite Beſuche abſtatteten und
jedesmal in derſelben Weiſe vorgingen indem ſie die Fenſterſcheiben
ſchonten und mit ihren Dietrichen die Tür öffneten Größere Mühe
machte ihnen der Einbruch in die Verkaufsräume des Konſum
vereins Dafür war aber die Beute um ſo ergiebiger Den Tätern
fielen 300 bis 400 Mark Bargeld in die Hände An allen drei
Orten waren die Verbrecher ſo vorſichtig und geſchickt zu Werke ge
gangen daß kein Hausbewohner auch nur das mindeſte hörte

7 Braunſchweig 20 April Der Ankauf von
Holſts Garten durch die Aktiengeſellſchaft Kruſes Wil
helmsgarten und Brünings Saalbau iſt nachdem nochmals
eine Sitzung der in Betracht kommenden Geſellſchaften des
halb ſtattgefunden hat geſtern abend perfekt geworden Der
Kaufpreis beträgt 410 000 Mark Die Aktiengeſellſchaft
übernimmt das Etabliſſement ſofort

Förderſtedt 20 April Die Belohnung Am
Biertiſche verſprachen zwei Herren dem Dachdeckermeiſter
falls er ihnen einen muſikaliſchen Vortrag leiſte ihm das
dem Gaſtwirt Droſte gehörige Tafelklavier zu kaufen Als
Preis wurden 50 Mark feſtgeſetzt A ließ ſich auf die Sache
aber nur ein unter der Bedingung daß die Herren ihm ihr
Verſprechen ſchriftlich gaben Hatte man die Sache immer
noch als Spaß aufgefaßt ſo bewies die nach einigen Tagen
von A eingereichte Klage daß ihm die Eintreibung ſeines
Lohnes bitter Ernſt iſt Somit wird nun das Gericht dar
über zu entſcheiden haben ob die Forderung des A berech
tigt iſt oder nicht

Eiſenach 20 April Einzug des Großherzegs
paagares Pünktlich 12 Uhr 54 Minuten traf der Groß
herzog mit ſeiner Gemahlin mit Gefolge ein Jm Fürſten
zimmer des Bahnhefs wurde das Großherzogliche Paar vom
Bezirksdirektor Trautvetter begrüßt Dann erfolgte unter
dem Jubel der Bevölkerung der Einzug in die feſtlich ge
ſchmückte Stadt Am Nicolaitor empfing der Bürgermeiſter
Hartmann das Großherzogspaar Der Vorſitzende des Ge
meinderates Juſtizrat Dr Wernick überreichte der Groß
herzogin einen Roſenſtrauß Jm Stadtſchloſſe fand ein Feſt
diner ſtatt Am 4 Uhr nachmittags begaben ſich die Groß
herzoglichen Herrſchäften zur Grundſteinlegung des Armen
aſyls und darauf ſofort zur Wartburg wo ſie für einige
Tage Aufenthalt zu nehmen gedenken

Weida 20 April Feuer Jn Untergeißendorf brach
in dem Stallgebäude des Jahnſchen Gutes Feuer aus Der herr
ſchende Sturm entfachte das Feuer derart daß auch das benachbarte
Lenkſche Gut alsbald in Flammen ſtand Beide Wohngebäude
und auch die neugebauten Wirtſchaftsgebäude wurden eingeäſchert
Nur das Großvieh konnte gerettet werden das übrige Vieh und
bedeutende Getreidevorräte verbrannten Wagen die landwirt
ſchaftlichen Maſchinen und dergl wurden vom Feuer vollſtändig
zerſtört Dem Gutsbeſitzer Jahn ging eine große Summe Geldes
die nicht mehr aus den Flammen gerettet werden konnte verloren

Kaſſel 20 April 15000 Mark unterſchlagen
Der Reiſende Rickel von der heſſiſchen Aktienbrauerei wurde nach
Unterſchlagung von 15 000 Mark verhaftet

h e
Vermischtes

M h S
Ein Portwein Krieg

Ein Kampf zwiſchen Teuer und gut und Billig und ſchlecht
tobt gegenwärtig zwiſchen den portugieſiſchen Provinzen nördlich
des Douro wo der beſte und teuerſte Portwein wächſt und den
füdlichen Provinzen die die billigeren ſchlechteren Sorten liefern
Weinhändler im Süden wußten die geſetzlichen Vorſchriften zu um
gehen und fälſchten ihre Weine die ſie dann als teuere
Portweine auf den Markt bringen

Kürzlich ſollte eine größere Sendung auf dieſe Weiſe erzeugten
echten Portweins in einer kleinen Station am Douro eintreffen

Die Nachricht verbreitete ſich ſchnell in der Umgebung Die
Kirchenglocken in fünfundzwanzig umliegenden Dörfern
läuteten Sturm und über tauſend mit Flinten und
Aexten bewaffneten Männer marſchierten gegen
die Station Die Angeſtellten der Bahn wurden vertrieben
Dann luden die Leute die Weinfäſſer aus und warfen ſie über die
Felſen Tauſende von Litern rubinroter Flüſſigkeit ergoſſen ſich in
den Douro der bald wie ein Blutſtrom ſich dahin wälzte Nach
der Tat zogen die Leute wieder friedlich ab und brachten Hochrufe
auf den echten Portwein aus

Tragiſches Ende eines deutſchen Liebespaares in Jtalien Am
Aer von San Giuliano wurde die Leiche eines etwa 25 Jahre alten l

e er 4 e hen e u e e 4e nete e nu d ne
Leichnam eſrer elegant gekleideten jungen gut d
Polizei ſtellte aus Karten die bei den Leichen nden m Die
feſt daß es ſich um ein deutſches Liebespaar handelt doch den
die Schriftſtücke über die Perſonen der Toten keinen Au
An beiden wurden tödliche Schußwunder entdeckt Der Selbſt
hatte ſich in der Weiſe abgeſpielt daß der Mann zuerſt ſei ord
gleiterin erſchoß und ſie ins Meer warf worauf er ſich ſelbſt ne Ve
Dabei hatte er ſich ſo aufgeſtellt daß er in die Fluten ſtürgen t
Der deutſche Konſul in Genug wurde von dem Vorfall in Ken

geſetzt isSelbſtmord im Rauſch Von einem Perſonenzug der Alt
Kaltenkirchener Bahn wurde zwiſchen Hasloh und Bönni tedt de
Arbeiter Lüders von der Lokomotvie erfaßt zwiſchen die S der
geworfen und auf der Stelle getötet Der Lokomotivführer en
ſchon aus einiger Entfernung den ſtark angetrunkenen Lüders ſah
der Straße hin und hertaumeln und gab wiederholt Achtung
ſignale ab Als der Zug ſich dem Lüders auf einige Schritte
nähert hatte trat er an das Gleis heran Während der Lokomotte
führer ſofort die Bremſen anzog warf ſich Lüders vor die Maſchine
und wurde direkt von der Maſchine erdrückt Faſt eine Stunde
war erforderlich um die in die Achſe eingeklemmte Leiche
zubekommen Lüders hat ſich zweifellos in ſelbſtmörderiſcher Ab
ſicht äüberfahren laſſen Er hinterläßt eine Frau mit fünf Kindern
Schon bevor der Zug zu ſehen war hatte er zwiſchen den Schienen
gelegen und konnte nur mit vieler Mühe daraus entfernt werden

Leizie achrienten
Der Hanſabund und die franzöſiſchen Zoll

erhöhungen
A Metz 21 April Der Hanſabund für den Bezirk

Lot ringen hat gegen die franzöſiſchen Zollerhöhungen fol
gende Reſolution angenommen

Der Hanſabund für Gewerbe Handel und Jnduſtrie
für Lothringen verlangt Sicherung des deutſchen
Exporthandels gegenüber den Zollerhöhungen welche in
einer großen Zahl von Staaten gegen Deutſch
land eingeleitet worden ſind um den deutſchen Export
handel und damit alle Kreiſe für Handel Gewerbe und
Jndußrie und die Volkswirtſchaft des Deutſchen Reiches
aufs ſchwerſte zu ſchädigen Nachdem die Handels
beziehungen zu Amerike Portugal Voliviag neuerdings in
einer Weiſe geregelt worden ſind welche durchaus den
vollen Veifall der deutſchen gewerbetreibenden
Stände gefunden haben ſtehen handelsvertragliche Ver
handlungen mit Schweden und Japan bevor die beſon
dere Aufmerkſamkeit und Energie unſerer leitenden Stellen
erfordern Jm Anſchluß an das rückſichts loſe Vor
gehen der franzöſiſchen Politik die ohne daß
Milderungen der harten Zollerhöhungen erlangt worden
wären ſogar ohne Uebergangsfriſt zwei Tage nach der Be
ſchlußfaſſung der Deputiertenkammer die Zollerhöhungen
in Kraft treten ließ fordert der Hanſabund daß gegen
über Staaten welche gegen das Deutſche Reich ihre Zölle
erhöhten im Rahmen des geltenden Zollrechtes ebenfalls
in wirkungsvolle Erhöhungen unſerer Zollſätze eingetreten
werde

Rückgang der Ausſperrnagen
H München 21 April Die Zahl der ausgeſperrten

Arbeiter im hieſigen Vaugewerbe hat ſich in den letzten
Tagen bedeutend verringert Heute ſind noch 319
Maurer hier ausgeſperrt in den Vororten 33 Aehnlich iſt
die Lage bei den Vauhilfs arbeitern und den Zim
merern Der ſtarke Rückgang der Ausſperrungen iſt darauf
zurückzuführen daß zahlreiche Bauherren die Arbeiter die von
den Bauführern ausgeſperrt wurden wieder einſtell
ten und die Arbeiten in eigener Regie mit Hilfe der
Poliere weiterführen

Erdbeben
H Jugenheim a d Bergſtr 21 April Geſtern abend

zwiſchen elf und zwölf Uhr wurde ein ſchwaches Erdbeben
regiſtriert Die Entfernung wurde auf 700 bis 800 Kilo
meter geſchätzt

Jn Albanien herrſcht Ruhe
Saloniki 21 April Alle hier eintreffenden offiziellen

und privaten Nachrichten beſtätigen daß nunmehr in ganz
Albanien völlige Ruhe herrſcht Seit acht Tagen ſind
keinerlei Zuſammenſtöße mehr gemeldet worden Zwiſchen
den Arnauten und den Truppen haben ſeit einer Woche die
Scharmützel gänzlich aufgehört Die wenigen Arnauten
welche ſich bisher weigerten die Waffen abzuliefern haben
ſich nunmehr auch eines Beſſeren beſonnen und ſind gewillt
ſich zu unterwerfen Sie ſtehen in Anterhandlungen mit den
Truppenkommandanten

Deutſche Jnduſtrie in Montenegro

Cettinje 21 April Die montenegriniſche Regierung
hat einer reichsdeutſchen Geſellſchaft die Verſorgung der
Stadt Cettinje mit elektriſchem Licht übertragen
Elektrizitätswerk wird an dem Ufer des Riekafluſſes er
richtet um die Waſſerkraft desſelben auszunützen Außer
dem wird dieſe Geſellſchaft auch den Bau der elektriſchen
Eiſenbahn nach Danilowgrad und Rieka erhalten

Unterhaltungsblatt
Der brennende Berg Von Hans Strobl Fortſ

Zechpreller Aus der Gaunerpraxis von Erich Baltzer
Literatur

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für da
Feuilleton Paul Schaumburg für den Inſeratentel
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otto Hende

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
etrnſchließlich Unterhaltungsblatt
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Mar Liebermann
und die jüngeren Sezeſſtoniſten

Eröffnung der Berliner Sezeſſionsaus
die ſich am Sonnabend in den hergebrachten ſchlichten

el lun Ligog hielt Profeſſor Max Liebermann eine viel
Formen Anſprache in der er beſonders an die Jüngeren die
Mahnung richtete ſich nicht allzu genialiſch zu ge
bärden bermann ſagte u Eine AusſtellungsleitungProf ehren der Kunſtleiſtung heben wollen Dem Genie
ann L ſind wir Jrrtümern um ſo mehr ausgeſetzt als das
gegenü z ſeiner Phantaſie und ſein überquellendes Temperament
ſebernas Thranten der bis dahin geltenden Geſetze überſpringen
leicht die Geſetze darf nur überſpringen wer ſie über
Aber An hat wer an die Stelle der alten neue Geſetze aufzu
v die Kraft beſitzt Das Genie braucht nicht nur uns wir

7 n das Genie von deſſen Reichtum Jahrhunderte zehrent

brauche lent können wir fördern Jn Zeiten geſunder
e Wing teginnen alle Künſtler am ſelben Ende das heißt

Erwerbung aller vorhandenen techniſchen und lünſtleriſcheng drucomittel Die Talente bleiben bei dem ſtehen was

lernt

ſie ge
ohne Weſentliches hinzuzutun Aber das Genie fängtt an r Talente aufhören Es ſteckt die Grenzen der Kunſt

Wie hinaus indem es ihre Ausdrucksmittel vermehrt
wo Unſere Zeit iſt trotz aller ſtaatlichen und privaten Unter
atzung nicht kunſtförderlich weil der Gang der künſ

eriſchen Entwickelung heutzutage umgekehrt erfolgt der junge
ünſtler verſucht da zu beginnen wo das Genie aufhört Anſtattwe zuerſt in den Beſitz aller vorhandenen Ausdrucks mittel

Wegen will er von vornherein neue ſchaffen Das hat zu einem
Ferfall der abſolut notwendigen handwerklichen Grundlagen ge
führt Das Exiſtenzrecht der Berliner Seziſſion erhält dadurch
ine neue Vegründung Wir wollen uns wieder auf die hand
werkliche Grundlage beſinnen auf die Grundlage aller
Kunſt

Ein kandinaviſcher Schaßzfund
c K Aus Stockholm wird berichtet Bei Ausgrabungen

an der finniſchen Grenze fand der bekannte ſchwediſche Gelehrte
Halſtreem eine große Sammlung von mehreren hundert Mün
n und Schmuckſtücken die etwa auf das Jahr 900 oder 1000 n Chr
zurückgehen Der Fund hat einen hohen wiſſenſchaftlichen Wert
da er die ſkandinaviſche Kultur jener Epoche auf einem weit höhe
ren Niveau zeigt als man es bisher allgemein angenommen hat

Hochſchulnuchrichten
Zum Nachfolger des Prof Pflüger auf dem Lehrſtuhl der

Phyſiologie an der Univerſität Bonn iſt der o Prof und Direktor
des phyſiologiſchen Jnſtituts in Göttingen Dr med et phil
Max Verworn in Ausſicht genommen Den ordentlichen Pro
feſſoren in der Göttinger philoſophiſchen Fakultät Dr theol
et phil Rudolf Smend Bibliſche Wiſſenſchaften und Dr phil
Lorenz Mors bach Engliſche Philologie iſt der Charakter als
Geheimer Regierungsrat verliehen worden Der Aka

demiſche Turnbund Verband nicht farbentragender aka
demiſcher Turnvereine auf deutſchen Hochſchulen zählt gegenwärtig
etwa 1400 ſtudierende Mitglieder und nahezu 4000 Alte Herren
Die Zahl der aktiven Vereine beträgt 34 die ſich auf 26 Aniverſi
täten und Techniſche Hochſchulen verteilen Der gegenwärtige
Vorort des aktiven Bundes ift Graz der Vorort des Alt Herren
bundes Breslau

Chronik
Die dritte graphiſche Ausſtellung des deutſchen Künſtlerbundes

in Hamburg iſt mit über 1900 Werken beſchickt worden Doch
können nur 800 Platz finden die Qualität der Arbeiten hätte eine
größere Zahl wünſchenswert gemacht

Mark Twains Befinden iſt beſorgniserregend Er leidet an
großer Atemnot und hat heftige Herzſchmerzen

x

Theater und Musik
Bühnenchronik

Unter Mitwirkung von Rudolf Schildkraut vom Deut
ſchen Theater fand Dienstag im Luiſenthegater eine wohl
gelungene Vorſtellung von Shakeſpeares Kaufmann von
Ve nedig ſtatt Die übrige Darſtellung war nicht hervorragend
Je Beifallskundgebungen für Schildkraut miſchten ſich laute

iſchrufe

Am Sonntag nachmittag fand die erſte Geſamtſprech
probe für den Chor der Oreſtie im Freilichthegater
Hertenſtein ſtatt Jn dem 150 Quadratmeter großen Saal
des Schloßhotels Hertenſtein verſammelten ſich die chorſprechenden
Gruppen aus BrunnenSchwyg Weggis Sachfeln und Lugern
ſo daß mit den zum Teil ſchon anweſenden Künſtlern etwa 100
Perſonen an der Probe teilnehmen konnten Es wurde trotz des
Regens auch auf der Bühne ein Verſuch angeſtellt wie der Chor
beſtehend aus Damen und Herren z V bei dem großen Gebet
D Zeus im Freien wirken würde und es ergab ſich daß weit
ragende Tonſchwingungen den hohen Worten die edelſte Wirku
len Mit der Oreſtie des Aeſchylos eröffnet am 15 Mat
as Freilichttheater Hertenſtein ſeine diesjährige Saiſon

ſpi H Das Stadttheater in Nürnberg gab als Feſt
a nun auch Puccinis VBoheme und den Triſtan Beide

ale wurde Burrian ſehr geſeiert

Honny soit qui mal y pense
et Der franzöſiſche Tierſchutzverein verlieh Edmond Roſtand
Ane große goldene Ehrenmünze mit der Begründung daß ſeine
aneer z 2 i e r ianet iſt in weiten Kreiſen tier

v

tancol Gewerbe und Verkehr

Borlner Börse
Telephonischer Bertcht der Saale Ztg

3 Uhr 10 Minut is uten Kredit 208,37 Diskonto 187,20 Deutschee Berliner Handelsgeseilschaft 174,60 Dresdner Bank
ars uSieehe Anleihe von 1902 91,20 Turkenose 179,28 Lom

un 21,20 Kanada 182,25 Saltiwore III Laurahiitte 172,75
Deateer Quss 236, 75 Gelsenkirchen 206,25 Harpener 196,50
Sieg ch Lixemburg 210,50 Phönix 221,37 A E G 264 37

mens Halske 243,62 Hamburger Paletfahrt 141,12 Nordd

v J t n t tFr

4 gt un
n

pert 1 Hofmann Waggon 2,50 Kappel Maschinen 8 Vogtländ

Iovd 108,67 Grosse Berliner Strassenbahn 185,67 Warschau
Wien 141 Tendenz festigt

Am Kassamarkt notierten h öher Akt Ges für Ver
kehrswesen 2 Balchke Maschinoen 2,50 Busch Waggon 2,50 Hil

Maschinen 6 Mix Genest 2 Omnibus Ges 4,50 Anmilinfabriſc 2
Albert chem Fabrik 6 Badische Anilinfabrik 2,50 Stodiek Co
10 25 Union chem Fabrik 7,50 Rottweil Pulver 2 Vogel 2 Sol
brig 5 Anhalter Kohle 75 Donnersmarckhütte 25 nie d
ri ger Neu Grunewald 50 Linke 4 Sangerhäuser Masch 6
Deutsche Gasglühlicht 425 I ingel 25 Planiawerke 4,25
Ammendorfer Papier 3,25 Aplerbecker Bergwerk 50

Zum Kurszettel Berlin 21 April 40 Badische StaatsAnleihe 08/09 unk 18 101,756 G 40 Bayrisohe Staats An 101,50B
40 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unK 1918 102,00G6 40 Sehwarz
burg Sonderehausen 3 Wärttemb Staats Anleme 81 83
92,50B Kaweruner Kisenbahn Anteile 93,25b Dentsech
Ostafrikanische Schuldverschr gar 95,00G 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 4 Darmmstädt Stadt Anl 1900 unk 1916 100 30b
i o Doseauer Stadt Anleihe 1800 Dueseldorter StadtAnleibe 1000 07 08 09 100,200 4 Jenaer Stadt Anl 1000 100 306

o Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleiheo unkv 1079 100,400 i Quedünburger Stadt A 1908 an
1018 100,00B 40 Thorner Stadt Anl 19090 unk 1919 100,300 4proz
Kessisohe Komm Obl XII 101,60G Oesterreichisohe Nord
Woeestbahn Obligationen 1874 konv 87,200 Deutsohe SolvayWerko 103 006 41 Eibertelder Farben uns 1917 104150eb G Pelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 104,75bB

Condoner Börse vom 21 April Es notierren Komnols
81,18 Rio Tinto 75,50 Geduld 262 Goläfieläs 40 Steei com 86,01Steei prets 123,62 Rand Mines 921 Anaoonda 9,25

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 21 April
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Sangerhäuser Aktien Maschinenfabrik und Eisengiesserei
vormals Hornung Rabe in Sangerhausen

Die Verwaltung teilt mit dass das Stammhaus in Sanger
hausen nach wie vor mit Aufträgen reichlich versehen ist s0
dass für längere Zeit genügende Eeschäftigung vorliegt Da
gegen hat die ungarische Niederlassung gegenüber dem Vor
jahre weniger zu tun hervorgerufen durch die dortigen wirt
schaftlichen Verhältnisse Auf die verkaufte russische Zuchker
fabrik ist 2wischenzeitlich die Anzahlung von etwa 200 000 Rubel
eingegangen die Liquidierung dieses Kontos erfordert noch etwa
80 000 MK welche dem laufenden Jahre zur Last fallen Die
Verwaltung steht den vieliach verbreiteten optimistischen Divi
dendentaxen vollkonnnen fern bei letzteren ist zu beachten
dass nach den in den beiden letzten Jahren erfolgten grossen
Entnahmen aus dem Reservefonds die Verwaltung in erster Linie
bestrebt sein wird die Gesellschaft durch Auffüllung der ge
sohmälerten Fonds wieder zu stärken Auf eine dem jetzigen
Kursstand entsprechende Dividende kann demnach nicht ge
rechnet werden Man hört noch dass man in Verwaltungs
kreisen auf eine Dividende von etwa 6 Proz rechnet

Eine neue Astiengesellschaft Die Firma Gebrüder Ufer
Feilen und Maschinenfabriben in Dingelstädt ist in eine Aktien
gesellschaft umgewandelt worden Das Grundkapital beträgt
15 Mill Mk Mitbegründer der Aktiengesellschaft sind haupt
sächlich Grossindustrielle des Rheinlandes Die bisherigen
Fabriken werden bedeutend vergrsssert ausserdem wind noch
eine Fabrik in Süchteln Rheinland gebaut werden

Akt Ges für Schriftgiesserei und Maschinenbau in Oten
bach a M Die Generalversammlung genehmigte den Abschlass
für 1909 setzte die Dividende auf 552 Proz fest und erteilte die
Entlastung An Stelle des ausscheidenden Aufsichtsratsnitglieds
Herrn Dr Georg Loewenberg wurde Kommerzienrat Alfred
Loewenberg gewählt

Waren und FProdulste
Getreide

Berfiner Produktenbörse 31 April Am Früh wart notierten
Weizen wläpd 223 00 224 00 ab Bahn und frei Muhle Roggen inl
lündischer 153,00 154,00 ab Bahn und trei Mühle Hafer märkisech
mecklenburver pomm preuss posenscher u sehlesſscuer fein 1760
bis 180 mittel 162 169 gering 158 161 russischer und Donau mittel
152 156 gering ab Bahn und frei Wagen Mais amerik
mixed 145 148 turkischer mixed runder 154,00 157,00 fresWagen Gerste inländisehe Futtergerste mittel unòd gering 138 00
bis 143,00 gute 144 154 russische und Donau leichte 129,00 134,00
sohwere 135 140 ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische und
ausländische Futterwaare mittel 157 165 Taubenerbsen 169 178 ab
Bahn und frei Wagen Weirenmebl 00 26,50 29,75 Roggenmehl 0
u 1 18,40 20 60 eizenkleie 11,25 12,00 Roggenkleie 11,00 bis

Magdeburg 21 März Die Notaerungen verstehen sioh fur
1000 kg netto ab Station und frei Magdedburg Weizen englisoherund Somme madtt gut 212 220 Kolben Sommer gut 2223 230
BRaub gut 208 215 Roggen inlönd flan gut 150 154
flan hies Cheveliergerste d feinste über Notiz hiesige
Land te gut ausländische Futter te stetig gut 125
2 1 Dö er rauhig inlönd gu 160 165 ais still runder gut

2 1
Hambaurg 21 April Getreidemarkt Weinen mast Ostdolst

Meoklbg 180 215 Roggen matt Mecklburg und Pomm 150 155
Gerste flau südruss 109 110 Hafer ruhig Holsteiner 155 165
Mecklenburger 163 175 Mais rubig La Plata 128 129 mixed
111 112

Pest 21 April Weivon still April 12 326 12,33 per Mai10,70 Roggen per Apriper
12,36 G 12 ,37 per OXKt 10,69 G

G B per OKt 8,28 G 8,29 B Hafer per Apra 6,89 Go Nens per Na don v82
Liverpool 21 April Roter Winterwerzen per Mai 7,7ä,, per

Juli 7,7 Still Mais bunter amerikanischer per März
Antwerpen 21 April Dentseher Ls Platazug Kontrakt per

April 6,10 Juni 6,07 Aag 6,02 Okt 6,05 Dez 6,67 Fr Umsata
,000 kg Behpt

Zucker

Hamburg 21 April Radenrohbaucker 1 Produkt Basis 889
ement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm

er Apräü 14,35 1 4,3014,40 14,47 1447 vJuni 28 14,37 1445 14,47 wAugust 14,45 1052 14,52e Okt Dev 11,52 ten 11,52 eJan Murvz 11,60 11,571 2 un 7
stetig otetig ruhig

x
Hamburg 21 April Good average Sanſos

vorm abennachm dsper Mai 35 35 G GSeptember 26 z GDesem 36 G 96 G 36 Gv 90 G 36 G 30 Gstetig behauptet hie
Rio de iro9,000 Sack in 2 2t April Kaffee Zufuhren 4,000 Sack 10 Rio
Havre 21 April Kaffee good avpo Sept 45 per Des 4d per ar W esto Por et 873

Eier
Berlin 21 April Eier pro Schock vollfrisch l dbis 3,40 in und ausiandisehe besseresorten n e e e

ländieche geringere Sorten 2,90 weite Sorten Käahbl
hauseier Kalkeier 2,50 kleme Bier 2,55 2,65 Mark Stetig

Kartoffelmehl und Stärke
B grn 21 April Kartoffelmehl u Stärke 20,75 21,25 Feuohte
Magäeb n 21 A100 Ng l 00 r pr Prtma Kartoftelstärke und Menl r

Spiritus
Nordhausen 21 April Branntwein 40 Vol Pro für 100 k

405106 85,50 86,50 do 45 Vol Proz für 100 kg ß
50 96 50 M per loko und Jannar 1910 Branntwrein 40 Vol Proz

für 100 x 105 105 85 75 86 75 do 45 Vol Proz für 100 kg
95,75 96,75 M per Januar September 1910 ohne Fass ab

rennerei

on R n und Oeleöln 21 April bol IoKko 638,00 per Mai 62,50Hamburg 21 April Stadtsehmei 7300 amerik Steam 63,50
Chamberlain 64,75

Chemische Produbte
Hambarg 21 April Ohilealpeat8,75 rei Pahraug a alpater per loko 8,92 Febr Mazz

Wolle
Bremen 21 April Baumwolle still Upl Ioko midadl 74,00 Pfo
Liverpool 21 April Aegyptiesche Baumwolle per Mai 14,23
Alexandri a 21 April AJuli 2720 Nor 2205 pril Aegyptische Baumwolle per Mai 27 28
Liverpool 21 April Baumwolle Umsata 8 000 Ballen davonImport 15,600 Balien avon Amerikaner 14,000 Ballen en

Metalle
London 21 April Ohii Kupfer stetig 66 3 Mon 57u ZinnStraits fest 151, 8 Monat 1521 Blei Peir b ig 12 e

13i e Zink gewöhnliche Marke ruhig 225 epez Marke 23

Amerftkanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

Few Vor 21 4 20 4 Chicago 21 4 20 4
Weizen p Mai 114 113 Weizen p Mai 108 106u Juli 100 108 Fun 1012 100Mais p Mai 875 671 Mais p Mai s72 571
Mehl Syrieg elears 4,50 4,50 Hafer p Mai 2 1
Kaffee Fair Rio Nr 7 8,08 08 Juli 39 39P April 6,50 6,45 Roggen p Mai 77 77v p Mai 6,50 Schmalz p Mai 12,45 12,40Petroleum in Cases 10 15 10 15 Jan 12,832 12,27
do in New Vork 7,75 7,75do in Philadelphia 7,75 7,75

Tendena Weizen stotig Mais stetig

Schiftenachrichten
Norddeutscher Llovd in Bremen

Gureau in Hahe L Schönlicht Bankgeschaft Poststrasse
Damwfer Expeditionen ab Bremerhaven vom 17 bis 23 April

1910 Kronprinz Wilhelm 19 April nach Newyork über Sout
hampton Cherbourg Main 21 April nach Philadehphia und Balti
more Vorck 21 April nach Ostasien Bremen 23 April nach
New Vork cörekt Würzburg 23 April nach Brasißen Hessen
23 977 nach Australien e Aeretzte Nachrichten über die Bewegungen Dampfer
Schnelldampfer Bremen New Vork Kaiser Wilhelm II 18 April
3 Uhr vorm in Bremerhaven Kaiser Withehm der Grosse
12 April 8 Uhr vorm in New Vork Kronprinzessin Cecilie
13 April 75 Uhr nachm von Cherbourg AMittelmeer L nie
Berlin 12 Aprit 10 Uhr vonm in New Vork König Albert
14 April 12 Uhr mittags von Gemua Friedrich der Grosse
12 April 4 Uhr nachm Von Gibraltar Nechar 12 April 9 Uhr
orm Von Gibraſtar New Vork Baltimore Galveston und
Phitadelphia Linien Frankfurt 13 April 4 Vhr vorm Von
Havana Man 14 April 44 Uhr nachm Dover pass Breslau
13 April 2 Uhr nachm von Baltimore Rhein 14 April 12 Uhr
mittags von New Vork Casset 13 April 2 Uhr nachm in Balti
more Brandenburg 15 April 4 Uhr nachm von Bremerhaven

Australien Linie Bremen 14 April nachm in Bremerhaven
Scharnhorst 14 April 12 Unht nachts in Colombo Seydſitz
14 April 6 Uhr vorm in Antwerpen Austral Fracht
dampfer Schwaben 14 April 10 Uhr nachm von Port Sasd
Westfalen 12 April 9 Vhr nachm von Albany Lothringen
13 April 8 Uhr Vorm von Dakar Ost Asien Linie Lützow
15 April 7 Uhr vorm von Antwerpen Pringess Alice 14 April
8 Uhr vorm Von Port Said Kleist 13 April 4 Uhr vonm von
Penang Prinz Ludwig 14 April 1 Uhr nachm in Shanghai
Goeben 13 April 9 Uhr vorm in Nagasakä Bülow 15 April
7 Uhr vorm in Singapore Dertfilinger 13 April 7 Uhr vorm in
Suez Prinz Eitel Friedrich 12 April 1 Uhr nachm von Sout
hampton La Plata Lime Coburg 15 April von Vlssingen
Eisenach 12 April von Buenos Aires Greifswald 14 April
Ouessant passiert Cuba Linie Wittenberg 13 April von Nor
fotk Norderney 13 April in Antwerpen Brasilien Linie
Crefebd 14 April von Funchal Erlangen 12 April St Vincent
pass Halle 14 April von Antwerpen Mittehmeer Levante
Dienst Skutari 15 April in Smyrna Stambut 15 April in
Smyrna Alexandrien Linie Scaleswig 13 April 3 Uhr nachm
von Marseillle Prinz Heinrich 13 April 2 Vhr nachm Von

lexandrien Austral Japan Linie Coblenz 14 April 8 Uhr
tachm in Kobe Mittelmeerfahrt 1910 Grosser Kurfürst
15 April 1238 Uhr vorm in Bremerhaven

Wasserstände
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